
Schleswig-Holstein 

 

Bevölkerungszahlen Stand: 31.12.2019 

 insgesamt: 2.903.773  

 männlich: 1.422.883  

 weiblich: 1.480.890  

Gefährliche und schwere Körperverletzung *) in Schleswig-Holstein 

  

Jahr 
Anzahl Fälle 

AQ 
erfasst aufgeklärt 

2016 4.402 3.726 84,6 

2017 4.224 3.575 84,6 

2018 4.410 3.656 82,9 

2019 4.306 3.605 83,7 

2020 4.069 3.456 84,9 

Tatverdächtige und Opfer in Schleswig-Holstein (Gefährliche und schwere Körperverletzung *)) 

2020  

Tatverdächtige nach Alter und Geschlecht Prozentuale Verteilung nach Alter 

 männl. weibl. 

Kinder 
unter 14 

149 26 

Jugendliche  
14<18 

477 87 

Heranwachsende 
18<21 

447 66 

Erwachsene  
ab 21 

2.673 508 
 

 
 

Verteilung deutsche und nichtdeutsche Tatverdächtige  Opfer 2020 

 

 
Fallstatus insgesamt männl. weibl. 

vollendet 4.406 3.254 1.152 

versucht 721 494 227 

insgesamt 5.127 3.748 1.379 
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Landeshauptstadt: Kiel 

 

Bevölkerungszahlen Stand: 31.12.2019 

 insgesamt: 246.794  

 männlich: 120.198  

 weiblich: 126.596  

Gefährliche und schwere Körperverletzung *) in Kiel 

 

Jahr 
Anzahl Fälle 

AQ 
erfasst aufgeklärt 

2016 684 534 78,1 

2017 626 491 78,4 

2018 621 475 76,5 

2019 579 445 76,9 

2020 494 383 77,5 

Tatverdächtige und Opfer in Kiel (Gefährliche und schwere Körperverletzung *)) 

2020  

Tatverdächtige nach Alter und Geschlecht Prozentuale Verteilung nach Alter 

 männl. weibl. 

Kinder 
unter 14 

6 1 

Jugendliche 
14<18 

62 5 

Heranwachsende 
18<21 

48 7 

Erwachsene 
ab 21 

322 68 
 

 
 

Verteilung deutsche und nichtdeutsche Tatverdächtige   Opfer 2020 

 

 
Fallstatus insgesamt männl. weibl. 

vollendet 565 433 132 

versucht 73 50 23 

insgesamt 638 483 155 
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Erläuterungen 

Der Begriff „Fälle“ umfasst vollendete Fälle und strafbare Versuche. 

AQ = Aufklärungsquote = 
aufgeklärte Fälle x 100 

───────────────────── 
bekannt gewordene Fälle 

Opfer und Tatverdächtige 
Im Gegensatz zu Tatverdächtigen, bei denen eine echte Tatverdächtigenzählung im Berichtsjahr erfolgt (Jede bzw. 
jeder Tatverdächtige wird bei „Gefährliche und schwere Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien  
§§ 224, 226, 226a, 231 StGB“ nur einmal gezählt, unabhängig von der Anzahl der ihr bzw. ihm in diesem Deliktsbe-

reich zugeordneten Straftaten.), wird bei Opfern die Häufigkeit des „Opferwerdens“ gezählt (Wird eine Person 
mehrfach Opfer, so wird sie auch mehrfach registriert.). 

*) Gefährliche und schwere Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien §§ 224, 226, 226a, 231 
StGB 
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